
  

1 
 

 

 

 

 

Positionspapier 2023 

 

Gesellschaft für Fuß- und Sprunggelenkchirurgie e.V. (GFFC)  

 

Förderung ambulantes Operieren in der Fuß- und Sprunggelenkchirurgie 2023 

 

Wir als Fachgesellschaft vertreten ca. zweitausend aktive Fuß- und 

Sprunggelenkchirurgen in Klinik und Praxis. Die wissenschaftliche Arbeit und 

Weiterentwicklung der Fuß- und Sprunggelenkchirurgie sind ein wesentlicher 

Grundpfeiler unserer täglichen Arbeit. Regelmäßige Kongresse und die Etablierung 

eines Weiterbildungscurriculums spiegeln diese Tätigkeit wider. Wir tragen eine 

wesentliche Verantwortung für die Entwicklung und Etablierung moderner 

Operationstechniken am Fuß und Sprunggelenk. Diese Weiterentwicklung ermöglicht 

die zunehmende Ambulantisierung der operativen Maßnahmen. Damit unterstützen 

wir seit Jahren aktiv das Ziel zur zunehmenden ambulanten operativen Versorgung. 

Diesem Ziel der ambulanten operativen Versorgung stand bisher die deutliche 

Unterfinanzierung der ambulanten operativen Therapie entgegen. Eine 

Wirtschaftlichkeit der ambulanten operativen Versorgung des Fußes und 

Sprunggelenks ist nicht abbildbar. Mit der seit Januar 2023 eingeführten finanziellen 

Förderung des ambulanten Operierens werden nunmehr einige vorfußchirurgische 

und arthroskopische Eingriffe des Sprunggelenks gezielt finanziell unterstützt. 

Unabhängig davon, dass diese Förderung weiterhin keine volle Wirtschaftlichkeit 

widerspiegelt, werden weitere häufige Eingriffe am Fuß und Sprunggelenk nicht 

berücksichtigt. Diese Unterteilung ist für uns nicht nachvollziehbar. 

 

Folgende Eingriffsgruppen fehlen im Förderungskatalog: 

- Sehnen-Eingriffe wie z.B. Achillessehnenrupturen 

- Frakturen im Fuß- und Sprunggelenkbereich  

- Korrekturosteotomien Fußwurzel und Rückfuß  

- Arthrodesen Fuß und Sprunggelenk 
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Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dieses Fehlen der obengenannten Eingriffe in 

der Förderung, das Ziel der weiteren Ambulantisierung geradezu konterkariert. Das 

aktuelle Vorgehen steht somit im Widerspruch zur Einführung und Zielsetzung des 

neuen AOP-Katalogs. 

 

Unsere Fachgesellschaft stand und steht seit Gründung immer für eine 

Sektorenübergreifende Versorgung ein. Wir bieten unsere Mitarbeit und Expertise 

gerne weiterhin für die konstruktive Entwicklung des ambulanten Operierens an. Wir 

fordern die Erweiterung der Förderung auf die oben genannten Eingriffsgruppen.        

Bei Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

 

 

GFFC – Gesellschaft für Fuß- und Sprunggelenkchirurgie e.V.  
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